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Das Rittergut P an tzk au  gehôrte in den âltesten Zei- 
ten der jetzt ausgestorbenen Familie der Herren von A b- 
s c h a tz ,  ging spâter an die Herren von G lau b itz  über, 
aus deren Hânden es durch Kauf an den Kôniglich Preussi- 
schen Geheimrath v o n B ô c k lin  im Jahre 1748 kam. Mit 
dem letztgenannten Besitzer starb seine Familie im Manns- 

stamm aus und seine zwei unverheiratheten überlebenden

Tôchter verkauften Pantzkau im Jahre 1760 an den dama- 
ligen Ober-Amts-Regierungs-Prâsidenten zu Breslau, Frei- 
herrn von Carmer. Derselbe starb im Jahre 1801 als 
Gross-Kanzler des Kônigreiche und Ritter des schwarzen 
Adlerordens, nachdem des Kôîîigs Majestât ihm und seiner 
Familie im Jahre 1797 die Grafenwürde verliehen.

Laut Testament des Gross- Kanzlers Grafen Carmer

fiel Pantzkau mit den Rittergütern Borne und G rünthal 
als Fideicommis an dessen âltesten Sohn, den Kôniglichen 
Geheimrath und Generallandschafts-Reprâsentanten Grafen 
F ried rich  Carmer.

Jetziger Besitzer des Fideicommisses ist der Graf 
H ans F ried rich  Carmer, Mitglied des Preussischen 
Herrenhauses auf Lebenszeit.
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